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Zitat von Arianndi

Gymnasiasten zu unterrichten ist halt ein Privileg. Die Ukraineschüler, die überall hin-
verteilt werden, sind nicht unbedingt welche. Mittel-, Ober- und Realschullehrer
kämpfen mit solchen Verhaltensweisen jeden Tag. Da hilft:

Regeln und Konsequenzen,
der Schüler muss etwas zu tun haben

Lange Lehrervorträge (und gar in einer Fremdsprache) sind für unsere Schüler Freizeit.
Sie verhalten sich dann genau so wie du es beschreibst. Du erklärst die Struktur eines
Arbeitsblattes, währenddessen quatschen sie, schminken sich und schauen auf ihr
Handy. Wenn sie dann arbeiten sollen, fragen sie wies geht...

Bei uns ist es üblich, den Unterricht mit einer täglichen Übung zu beginnen. Mathe: ein
paar kleine Rechenaufgaben, DaZ vielleicht eine kleine Abschreibeübung mit
Substantive, Adjektive oder Satzglieder farbig unterstreichen, eine Zuordneübung oder
dergleichen. Zu schwierig soll es nicht sein. Die Schüler kommen schon mal ins
arbeiten und mit Glück kehrt Ruhe ein.

Interessant. Aber ist es dann von der Bezirksregierung sinnvoll, Lehrkräfte, die überhaupt keine
Erfahrung mit Kindern und Jugendlichen haben, in genau solche Klassen zu schicken?
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